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Herren Kreisliga C Gr.2

SPV.05 Nürtingen II : TSuGV Grossbettlingen III 
Samstag, 26.11.2022, 15:00 Uhr

TSuGV Grossbettlingen III stockt Punktekonto gegen SPV.05 
Nürtingen II auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSuGV Grossbettlingen III am
Samstagnachmittag in den Armen: Manfred Klenk hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:31 Sätze) in der
Herren Kreisliga C Gr.2 Partie gegen die SPV.05 Nürtingen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Sandro Spalinger, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Spalinger / Lardino besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kalmbach / Dobmeier noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das folgende Doppel zwischen
Krebs / Langhans und Brenner / Pollinger endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Siebert / Schmid beim letztendlich klaren 0:3 gegen Holl / Klenk. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sandro
Spalinger überzeugte im Match gegen Christoph Brenner, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marco Lardino und Günter Kalmbach entschieden,
das Marco Lardino letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Paul Krebs bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Armin Dobmeier ab Ballwechsel 1. Peter Siebert hatte gegen Eduard
Pollinger bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Helmut Langhans bei seinem 3:1 gegen Manfred Klenk doch
überlegen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Gero Holl konnte Timo Schmid anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte hingegen
Sandro Spalinger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Günter Kalmbach. Marco Lardino gegen
Christoph Brenner hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Paul Krebs gegen Eduard
Pollinger verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Peter Siebert
bei seiner Pleite gegen Armin Dobmeier. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von
Helmut Langhans gegen Gero Holl. Keinen Zähler beisteuern konnte Timo Schmid im Match gegen
Manfred Klenk, das 0:3 verloren ging. Hierbei wurde Schmid im gesamten Spiel lediglich 3
Punktgewinne überlassen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (19:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage der SPV.05 Nürtingen II geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022
gegen die TTF Neckartenzlingen VI, während der TSuGV Grossbettlingen III am 02.12.2022 gegen
den TTV Dettingen III antritt.

 Statistik:
 SPV.05 Nürtingen II

Doppel: Spalinger / Lardino 1:0, Krebs / Langhans 0:1, Siebert / Schmid 0:1 
Einzel: S. Spalinger 2:0, M. Lardino 1:1, P. Krebs 0:2, P. Siebert 0:2, H. Langhans 2:0, T. Schmid 0:2 

 TSuGV Grossbettlingen III
Doppel: Brenner / Pollinger 1:0, Kalmbach / Dobmeier 0:1, Holl / Klenk 1:0 
Einzel: G. Kalmbach 0:2, C. Brenner 1:1, E. Pollinger 2:0, A. Dobmeier 2:0, G. Holl 1:1, M. Klenk 1:1


